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Halsfette aus Silberperlen, mit Edelftein bejegte Schliehe.

aut Dolkskunde Dheröfterreicdhs.

Dolfscharafter, Trachten, Sitten und Bräuche.
 

enn man das Ohr laufchend an das Herz des oberöfterreichiichen Volfes
„|legt, jo jehlägt 8 einem nach furzem Zagen und mißtrauijchem Bangen
A|batd laut und voll entgegen, md man gewinnt diefes Vol lieb, das,
x fie) jelbt getreu, an althergebrachter Sitte und altüberliefertem Brauche
mit Zähigfeit und Pietät feithält. Die täglichen Beichäftigungen:

Aderban, Viehzucht, das Feine Handwerk jelbft an den unabänderlichen Lauf der Sahres-

zeiten gebunden, haben dem oberöfterreichifchen Volfscharafter eine gewiffe Beharrlichkeit
und Stabilität eingeprägt, umfomehr, da die tägliche Erfahrung oft genug dariiber
befehrt, daß der Schimmer des Neuen jelten gegen die Solidität des Alten aushält. Nur
in jenen Kreifen, deren Beruf jelbft viel nach außen führt oder die ihre Anfichten nad
dem modernen Zuge der conventionellen und wiljenschaftlichen Anfchanmmgen formuliven,

 

 

  


